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11. Man vergleiche die Hassediagramme der beiden Halbordnungen !P({a,b,c}), ⊆" und 

!T30, |". 
 
12. Zu den nachstehenden Abbildungen f bzw. g auf der Menge {0,1,...,9} bestimme man 

jeweils den zugehörenden Graphen und untersuche die angegebene Zuordnung auf Injek-
tivität, Surjektivität und Bijektivität: 

(a)  f(x) = x2 mod 10 (b)  g(x) = x3 mod 10 
 

13. Man zeige, dass die Funktion f: — \{−3} → — \{2}, y = 
3x
1x2

+
−  bijektiv ist und bestimme 

ihre Umkehrfunktion. 
 
14. Man zeige, dass es sich bei dem logischen Ausdruck 

 [(A ∨ B)  ∧  (B → ¬C)  ∧  C]  →  A 

um eine Tautologie bzw. bei dem Ausdruck 

 (A → B)  ∧  (B → C)  ∧  A  ∧  ¬C 

um eine Kontradiktion handelt. 
 
15. Man bestätige die Richtigkeit der folgenden Behauptung sowohl durch einen direkten 

wie durch einen indirekten Beweis: 
�Für spitze Winkel α und β gilt sin (α + β)  <  sin α + sin β.� 

 
 
 
 
 

 
 
 

Frohe Ostern! 
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